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Kleine Anfrage 
 

des Abgeordneten Udo Pastörs , MdL 
 
  NPD-Fraktion 
 
 
Thema:  Repräsentantin des Landes bei der Rallye „Württembergische 

Classic“ in Warnemünde 2008 
 
 
 
Fragen an die Landesregierung: 
 
Vorbemerkung:  In einer Meldung aus dem Jahre 2008, abzurufen aus dem 

Weltnetz unter www.wuerttembergische-
classic.de/downloads/Newsletter_WC0208.pdf, zur Rallye 
„Württembergische Classic“, wird die ehemalige Vorsitzende des 
Landesbürgschaftsausschusses und jetzige Sprecherin der 
Hegemann-Gruppe als vom Bundesland Mecklenburg-
Vorpommern entsandte Repräsentantin genannt.  

 
Zitat:  „Das Bundesland Mecklenburg-Vorpommern unterstrich nochmals das starke 

Interesse an der Württembergischen Classic und schickte als Repräsentantin 
Michaela Götz-Brinkmann, die als langjährige Mitarbeiterin in der Lan-
desregierung alle Ministerien sehr gut kennt. In einem Gespräch mit Thomas 
Schäfer wurde die Beteiligung der Ministerien an der Rallye besprochen. So 
wird voraussichtlich ein Minister des Verkehrs- und Wirtschaftsministeriums 
zur Siegerehrung kommen. Darüber hinaus wurde Schützenhilfe in allen 
Belangen signalisiert. Die Württembergische Classic erfährt in Mecklenburg-
Vorpommern große Wertschätzung, unter anderem auch, weil sich die 
Verantwortlichen nicht nur ein großes Event, sondern auch Werbung für die 
Faszination dieses Bundeslandes versprechen.“ 

 
1. Wie kam es seinerzeit dazu, daß die heutige Sprecherin der 

Hegemann-Gruppe als Repräsentantin des Landes Mecklenburg-
Vorpommern bei der „Württembergischen Classic“ auftrat, obwohl sie 
bereits im Jahre 2006 aus dem Staatsdienst ausschied? 

 
2. Wer beauftragte die ehemalige Vorsitzende des 

Landesbürgschaftsausschusses bei der „Württembergischen Classic“ 
als Repräsentantin des Landes aufzutreten? 

 
3. Auf welcher rechtlichen Grundlage erfolgte diese Beauftragung? 

 



4. Wer hat „die Repräsentantin des Landes“ mit den entsprechenden 
Befugnissen ausgestattet, die Beteiligung der verschiedenen 
Ministerien an der Rallye zu besprechen? 

 
5. Wurde der Einsatz der Repräsentantin des Landes durch das Land 

vergütet? 
 

a. In welcher Höhe erfolgte die Vergütung? 
b. Auf welcher rechtlichen Grundlage erfolgte die Vergütung? 
c. Wofür wurde die Vergütung im Einzelnen gezahlt? 

 
6. Erfolgte für den Einsatz der Repräsentantin des Landes eine 

Spesenabrechnung? 
 
a. In welcher Höhe wurden Spesen abgerechnet? 
b. Auf welcher rechtlichen Grundlage erfolgte die Abrechnung der 

Spesen? 
 

 
Schwerin, 10.02.2010   Udo Pastörs, MdL 
 


